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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und 
Verkehr -

Tagesordnung I Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 30.01.2007 

Vorlage Nr. 07-F-07-0005

Gestaltung Nerotal
Antrag der Bürgerliste Wiesbaden vom 16.01.2007

Das Endstück der Nerotalanlage zur Nerobergbahn  hin bietet ein höchst unbefriedigendes Bild, 
einerseits weil sich entlang dem Park, wo früher wenige Autos standen, nun ein ausgedehnter 
Parkplatz erstreckt und sich andererseits die Treppenanlage in einem schlechten Zustand befindet 
(kaputte Steine, Beschmierungen). Die Landeshauptstadt, die für sich als Stadt des Historismus 
Werbung macht, sollte sich dann auch an einer solch wichtigen Stelle in einem angemessenen 
Zustand präsentieren. 

Der Ausschuß möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten 

zu prüfen, ob die Nerotalanlage gegen den Parkplatz, bei der Abzweigung Weinbergstraße durch 
die Anpflanzung von Büschen und Gehölz, wie sie auch gegenüber und an anderen Stellen die 
Anlage begrenzen, abgeschirmt werden kann,

ein Konzept zur Sanierung der Treppenanlage vorzulegen.

Beschluss Nr. 0011
 
Der Antrag der Bürgerliste Wiesbaden vom 16.01.2007 betr.

Gestaltung Nerotal

wird angenommen.
 
  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .02.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .02.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .02.2007
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Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat VIII
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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